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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

FC Germ. 1907 Leeheim : TV 1846 Groß-Gerau III 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

TV 1846 Groß-Gerau III spielt unentschieden beim FC Germ. 
1907 Leeheim

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd traf der FC Germ. 1907 Leeheim am vergangenen
Freitag im 15. Saisonspiel auf den TV 1846 Groß-Gerau III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Adrian
Kochanski, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war,
dass der TV 1846 Groß-Gerau III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Jahn / Kimpel und
Küster / Beemelmann, das Jahn / Kimpel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Wiemer / Winter gelang es, Langendorf / Kochanski im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Thomas Wiemer hatte im Einzel gegen Ralf
Langendorf am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Johannes Jahn verlor sein Match gegen Timo Küster unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 5:11, 8:11. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es war ein langes Spiel, bis Uwe Kimpel seine 2:3-
Niederlage gegen Adrian Kochanski quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich
war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Kimpel verlorenen finalen Satzes vor allem auch der
erste Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Kimpel mit 18:16 gewonnen wurde. 2:3
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Rolf Winter und Christian Beemelmann am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Thomas Wiemer gegen Timo Küster
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Nach diesem Einzel steht Wiemer somit bei 8 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Küster ein 10:2 ausweist. Beim anschließenden Sieg in
drei Sätzen gegen Ralf Langendorf zeigte Johannes Jahn indessen seinem Gegner die Grenzen auf.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:11 für Jahn und 0:4 für
Langendorf seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Kaum Chancen ließ Uwe Kimpel daraufhin beim 11:
8, 13:11, 11:8 seinem Gegner Christian Beemelmann. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war
die Spannung nun zu greifen. Rolf Winter gegen Adrian Kochanski hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Winter bei 10,
während er nun 16 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Mit dem 5:5 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FC Germ. 1907 Leeheim tritt dabei geben den TSV 1896
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Gernsheim III an, während es der TV 1846 Groß-Gerau III mit dem SV 1912 Klein-Gerau II zu tun
bekommt.

 Statistik:
 FC Germ. 1907 Leeheim

Doppel: Jahn / Kimpel 1:0, Wiemer / Winter 1:0 
Einzel: T. Wiemer 1:1, J. Jahn 1:1, U. Kimpel 1:1, R. Winter 0:2 

 TV 1846 Groß-Gerau III
Doppel: Küster / Beemelmann 0:1, Langendorf / Kochanski 0:1 
Einzel: T. Küster 2:0, R. Langendorf 0:2, C. Beemelmann 1:1, A. Kochanski 2:0


